
erster UB Katastrophe, ich fühle mich absolut
disqualifiziert. Was sind meine Möglichkeiten, wenn
ich es nicht schaffe?
Beitrag von „Alterra“ vom 5. Januar 2024 14:33

Hallo, auch wenn ich nahezu direkt von Studium ins Ref überging, kann ich absolut
nachempfinden, dass man zu Refbeginn auch fachlich überfordert sein kann.

Inhalte des Studiums und Lehrplan sind nicht wirklich aufeinander abgestimmt gewesen
(zumindest war es bei mir so), was ich aber übrigens richtig und wichtig finde. Denn mein
Studiumswissen setzt da an, wo es im Unterricht über den Tellerrand hinausgeht und ich bin
froh, dass ich fachwissenschaftlich noch einiges in der Hinterhand habe, wenn es
benötigt/gefordert/nachgefragt wird.

Das bedeutete aber eben auch, dass ich mir typische Schulgrammatik (die natürlich nicht Teil
des Germanistik-Studiums war) oder wie eine textgebundene Erörterung zu verfassen ist
eigenständig erarbeiten musste (wie andere schon geschrieben haben: in guten Schulbüchern
nachsehen). Wenn du ein Studium erfolgreich abgeschlossen hast, ist das aber an sich keine
große kognitive Herausforderung, kostet aber dennoch Zeit. Die solltest du dir aber auf jeden
Fall nehmen, denn kein Methodenfeuerwerk kann mangelnde Fachkompetenz wett machen
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